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Statistischer Jahresbericht 2024/2025 
Elektrische Antriebe 
 
 

Von Rekordjahren zu Rückgängen: Die Entwicklung der Antriebstechnik 
 

Die langfristigen Trends in den Bereichen Automatisierung, Energieeffizienz und Elektrifizierung 
treiben die Nachfrage nach Produkten der Antriebstechnik, wie Elektromotoren und 
Frequenzumrichtern, an, auch wenn derzeit eine konjunkturelle Abschwächung zu verzeichnen ist. 
Das Jahr 2024 stellte die Hersteller vor erhebliche Herausforderungen. Die Branche verzeichnete 
Rückgänge in allen relevanten Kennzahlen. Besonders gravierend war der Einbruch der realen 
Produktion in Deutschland, die um 17 Prozent auf 6,5 Milliarden Euro sank. 

Im langfristigen Trend hat die Antriebstechnik in den ersten 2010er-Jahren eine solide Entwicklung 
genommen. Die Verluste, die durch die Corona-Pandemie in den Jahren 2019 und 2020 entstanden 
sind, wurden relativ schnell kompensiert und bereits im Jahr 2021 konnte wieder das Niveau vor der 
Pandemie erreicht werden. Nach einem erfolgreichen Geschäftsjahr 2022 und einem weiteren 
Rekordjahr 2023 folgte jedoch ein deutlicher Einbruch. Für 2025 erwartet der ZVEI eine 
Seitwärtsbewegung mit vorsichtiger Erholungstendenz.  
 
Elektrische Antriebe Produktion in Deutschland (ohne Automotive)  
 

 
 
Elektrische Antriebe Produktion in Deutschland (ohne Automotive) in Mrd.€ und jährliche Veränderung in % 
Quelle: Destatis und ZVEI-eigene Berechnungen, * ZVEI-Prognose 
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Produktion elektrische Antriebe in Deutschland  
 

2020 2021 2022 2023 2024 

Elektrische Antriebe insgesamt Mio. € 5.438 6.027 6.883 7.720 6.440 

Veränderung zum Vorjahr  -7,3% 10,8% 14.2% 12,1% -16,6% 

 
Gleichstrommotoren   > 0,75 kW 

 
Mio. € 

 
163 

 
192 

 
210 

 
195 

 
166 

Veränderung zum Vorjahr  -6,8% 17,7% 9,6% -7,3% -14,7% 

über 0,750 - 75 kW 
  

Mio. € 144,0 175,8 194,9 186,9 159,9 
Tsd. Stück 196 250 2767 266 227 

über 75 kW Mio.€ 18,7 15,7 15,0 7,6 6,0 
Stück 1.123 865 824 418 330 

 
Einphasenmotoren 

 
Mio. € 

 
235 

 
271 

 
320 

 
213 

 
160 

Veränderung zum Vorjahr  -1,7% 15,2% 18,3% -33,6% -25,1% 

über 37,5 - 75 W Mio. € 10 11 11 10 9 
Tsd. Stück 399 424 293 272 198 

über 75 - 375 W Mio. € 201 229 275 163 119 
Tsd. Stück 2.285 2.635 2.697 1.798 1.634 

über 375 - 750 W Mio. € 13,0 13,1 12,6 16,9 13,8 
Tsd. Stück 109,1 120,4 108,8 153,4 129,9 

über 750 W Mio. € 11,1 17,5 21,2 22,6 17,7 
Tsd. Stück 53,7 61,3 70,9 86,4 70,0 

 
Drehstrommotoren (insgesamt) 

 
Mio. € 

 
2.158 

 
2.515 

 
2.941 

 
2.884 

 
2.577 

Veränderung zum Vorjahr  -15.9% 16,6% 16,9% -1,9% -10,6% 

Niederspannungsanteil Mio. € 1.977 2.370 2.772 2.666 2.301 

Hochspannungsanteil Mio. € 181 145 169 218 276 

bis 0,750 kW Mio. € 402,0 482,6 550,3 550,9 452,4 
Tsd. Stück 3.931 4.235,0 4.009,1 3.797,3 3.021,1 

über 0,750 - 7,5 kW Mio. € 648,0 784,8 881,4 814,7 708,1 
Tsd. Stück 1.239 1.489,9 1.602,0 1.370,2 1.030,6 

Servomotoren  
über 0,750 - 7,5 kW 

Mio. € 380 487,4 575,8 508,0 385,2 
Tsd. Stück 690,2 860,4 963,7 823,6 558,8 

über 7,5 - 37 kW Mio. € 313,4 393,0 506,0 495,9 421,8 
Tsd. Stück 246,5 294,1 316,7 302,7 257,4 

über 37 - 75 kW Mio. € 46,2 62,9 76,2 68,9 75,3 
Tsd. Stück 10,6 14,6 15,9 13,2 14,0 

über 75 - 375 kW  
(bis 1000 V) 

Mio. € 64,3 76,9 72,1 77,0 77,6 
Stück 4.507 4.757 4.490 4.746 4.872 

über 375 kW - 750 kW 
(bis 1000 V) 

Mio. € 45 28 41 62 71 
Stück 1.381 666 746 1.106 1.439 

über 75 - 375 kW  
(über 1000 V) 

Mio. € 17,1 16,9 14,2 5,5 6,9 
Stück 459 430 331 156 162 

über 375 - 750 kW  
(über 1000 V) 

Mio. € 47 47 51 80 104 
Stück 2.346 2.474 N/A N/A N/A 

über 750 kW Mio. € 195,1 136 173 222 276 
Stück 1.724 1.121 943 786 758 

 
Stromrichter für elektr. Antriebe 

 
Mio. € 

 
2.025 

 
2.079 

 
2.267 

 
3.087 

 
2.260 

Veränderung zum Vorjahr  4,6% 2,6% 9,1% 36,1% -26,8% 

DC-DC Mio. € 68 95 89 71 54 
Tsd. Stück 273,3 405,9 243,8 170,0 114,4 

Bis 7,5kVA Mio. € 529 542 827 798 360 
Tsd. Stück 1.172,7 1.293,4 1.359,7 1.237,6 810,5 

Über 7,5kVA Mio. € 1.428 1.442 1.351 2.218 1.846 
Tsd. Stück 810 828 758 897 467 

 
Teile für elektrische Antriebe  

 
Mio. € 

 
857 

 
970 

 
1.145 

 
1.341 

 
1.277 

Veränderung zum Vorjahr  -9,5% 13,1% 18,1% 17,2% -4,8% 

 
Quelle: Nationale Statistische Ämter und ZVEI-eigene Berechnungen 
 

 
  



Aktuelle Prognosen für die elektrische Antriebsindustrie 

Der ZVEI führt regelmäßig bei den Herstellern von Frequenzumrichtern, Hochspannungsmotoren, 
Getriebemotoren und Industriemotoren eine qualitative Konjunktur-Umfrage durch. In der 
Frühjahresumfrage 2025 meldeten 59 Prozent der Unternehmen, dass ihr Umsatz auf 
Vorjahresniveau liegt, während 35 Prozent einen Rückgang verzeichneten und 6 Prozent von einer 
Verbesserung berichteten. 

 

Der Auftragseingang zeigt im Durchschnitt zum Umsatz eine leicht bessere Entwicklung: 35 Prozent 
der Unternehmen meldeten eine Verbesserung, 45 Prozent konstante Zahlen und nur 19 Prozent 
schlechtere Ergebnisse. Ein positiver Ausreißer sind die Getriebemotoren, insbesondere durch 
starke Absatzmärkte wie die Intralogistik, in Summe verzeichneten 67 Prozent der Unternehmen ein 
Plus im Auftragseingang. Hochspannungsmotoren, die im Projektgeschäft (z.B. LNG-Terminal) 
benötigt werden, erzielten im Jahr 2024 noch sehr gute Ergebnisse. Im Vergleich zur 
Vorjahresperiode ist nun eine leichte Abkühlung zu verzeichnen. Der AE bei Unternehmen im 
Segment Industriemotoren und Antriebsstromrichter, mit den Absatzmärkten im Maschinenbau, 
verharrt noch auf Vorjahresniveau.  
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Ausblick in die weltweiten Regionen  

Für die kommenden sechs Monate bewerten die Unternehmen der elektrischen Antriebsindustrie die 
Lage in den Regionen Deutschland und EMEA als leicht besser. Für Deutschland prognostizieren 36 
Prozent eine Verbesserung, 51 Prozent gleichbleibende und 13 Prozent schlechtere 
Geschäftsentwicklungen.  

Für Asien, insbesondere China, wird ein Wachstum erwartet: 50 Prozent erwarten bessere 
Geschäfte, 47 Prozent stabile und nur 3 Prozent schlechtere Entwicklungen. Für die USA ist die 
aktuelle Lage aufgrund der großen Unsicherheiten mit vielen Fragezeichen verbunden und nicht 
wirklich vorhersehbar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ansprechpartner: Bernhard Sattler • +49 162 2664 958 • E-Mail: Bernhard.Sattler@zvei.org 
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